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Weitere Informationen über 
Projekte, Aktionen, Medien 

und Modelle zum Thema 
Sicherheit und Gesundheit 

rund um die Schule finden Sie 
unter auva.at/sicherlernen.
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Vorliegender Schulwegplan ent-
stand in Kooperation der AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt), des KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit), der Schulleitung 
und der Stadt Innsbruck.
Liebe Eltern, liebe Schulkinder,
der erste Schultag – ein kleiner Mei-
lenstein im Leben von Kindern und 
Eltern – endlich Schulkind sein, 
plötzlich ein Schulkind haben. Alle 
sind aufgeregt. Alle sind auch etwas 
besorgt, schließlich wartet eine 
neue Welt, ein Stück Unabhängig-
keit, aber auch eine Welt, die neue 
Gefahren birgt. Der erste Schritt in 
diese Welt ist der Weg zur Schule. 
Dabei soll der Schulwegplan helfen: 
Gefahrenstellen sichtbar machen, 
zeigen wie man mit den Gefahren im 
Straßenverkehr umgeht. Dieses 
Wissen weitergeben und gemein-
sam üben, aber dann auch auf Ihr 
Kind vertrauen – hier sind Sie als El-
tern gefordert. Im Straßenverkehr 
aufpassen, nicht vom Weg abwei-
chen, aufmerksam die Regeln be-
achten – das ist eure Aufgabe, liebe 
Schulkinder und dient eurem Schutz.
Stadt Innsbruck

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den 
Kinder selbstständig zu Fuß bewältigen. 
Das macht nicht nur Spaß und ist gesund, 
sondern verringert auch den Pkw-Verkehr 
im Schulumfeld. 
Uns ist es ein Anliegen, dass Ihr Kind         
sicher zur Schule und wie-
der nach Hause kommt. 
Der vorliegende Schul-
wegplan zeigt sichere 
Routen zur Schule und 
unterstützt Sie beim Üben 
des Schulwegs.
Sollte doch einmal etwas 
passieren: Schulkinder 
sind bei der AUVA bei-
tragsfrei unfallversichert.
Bei einem Unfall Ihres 
Kindes auf dem Weg zur 
Schule bzw. auf dem Weg 
von der Schule nach Hau-
se – egal, ob der Weg zu 
Fuß, mit dem Bus, mit 
dem Roller oder anderen 
Verkehrsmitteln zurückgelegt wurde – in-
formieren Sie bitte die Schulleitung darü-
ber. Diese wird die Unfallmeldung an uns 
vornehmen.

Ihre AUVA

AUVA-SchulwegtippsVorwort Schulwegplan

Gehen Sie so viel wie mög-
lich mit Ihrem Kind zu Fuß! 
Zeigen und erklären Sie 
ihm, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält. 
Nur durch viel Routine er-
langt Ihr Kind Sicherheit.

Kinder lernen durch Beob-
achtung und Nachahmung. 
Queren Sie deshalb nur 
bei grünem Ampellicht und 
verwenden Sie kein Handy 
oder Smartphone auf dem 
Schulweg!

Wählen Sie gut überschau-
bare Überquerungsstellen, 
an denen gute Sicht für alle 
besteht. Ihr Kind muss die 
Lenker:innen sehen können 
– die Lenker:innen müs-
sen Ihr Kind sehen können. 
Meiden Sie Sichthindernis-
se wie Kurven, parkende 
Fahrzeuge und Sträucher. 
Nie vor oder hinter einem 
Bus queren!

„Halt“ vor jeder Überque-
rung ist die wichtigste Re-
gel für Ihr Kind. Vor jeder 
Überquerung – auch bei 
Ampeln und Zebrastreifen 
– bewusst nach beiden Sei-
ten schauen. Ebenso über 
die Schulter und auf mög-
liche Abbieger:innen ach-
ten. Erst gehen, wenn die 
Fahrbahn frei ist, oder die 
Lenker:innen halten!

Auch den Schulweg mit 
dem Tretroller üben. Alleine 
fahren ist ab acht Jahren 
gestattet. Gehwege sind 
erlaubt, Radwege und Stra-
ßen tabu. Wichtig ist, lang-
sam zu fahren und Rück-
sicht auf Fußgänger:innen 
zu nehmen. Vor jeder Über-
querungsstelle gilt: Recht-
zeitig halten und schauen! 
Auf den Radhelm nicht ver-
gessen!

Reflektierende Materialien 
sowie Warnwesten erhö-
hen die Sichtbarkeit nicht 
nur bei Dämmerung und 
schlechter Sicht, sondern 
auch tagsüber. Achten Sie 
darauf, dass diese auch ge-
tragen werden!

Planen Sie morgens genü-
gend Zeit ein! Ein gestress-
tes Kind ist unkonzentriert, 
da können leicht Fehler 
passieren.

Gemeinsam bewegt aktiv

Seien Sie Vorbild!

Gute Sicht für alle

Stehen – Schauen – Gehen
Zur Schule rollen

Sichtbarkeit

Hektik vermeiden

Volksschule
Die Volksschule Sieglanger befindet sich 
an der Weingartnerstraße und ist über 
Gehsteige zu Fuß gut zu erreichen. Um 
das Verkehrsaufkommen vor der Schule 
möglichst gering zu halten, bitten wir Sie, 
liebe Eltern, mit dem Auto nicht bis zum 

Schulgebäude zu fahren. 
Nutzen Sie bitte Aus-
stiegsstellen, die weiter 
von der Schule entfernt 
sind! Von dort können 
die Kinder die Schule auf 
Gehwegen sicher errei-
chen. Wenn Sie mit dem 
Auto unterwegs sind, ach-
ten Sie bitte auf die Kinder 
und halten Sie sich an die 
geltenden Tempolimits! In 
einigen Straßen rund um 
die Schule gibt es keine 
Gehsteige und die Kinder 
müssen auf der Fahrbahn 
gehen. Teilweise sind die 
Straßen sehr schmal und 

es gibt unübersichtliche Kurven. Fahren 
Sie entsprechend angepasst und lassen 
Sie Kinder stets die Straße überqueren, 
auch abseits von Zebrastreifen!

schulwegplan.at
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Sieglangersteg: Wenn du über den Sieg-
langersteg gehst, dann sei an dieser Stelle 
aufmerksam! Der Steg wird nicht nur von zu 
Fuß Gehenden benutzt. Auch Radfahrende 
sind hier unterwegs. Da es bergab geht, 
sind sie dort manchmal etwas schneller un-
terwegs. Achte auf Radfahrende, vor allem, 
wenn du nach dem Ende des Steges zur 
Dr.-Stumpf-Straße gehst!
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Sieglangerufer: Wenn du am Sieglangeru-
fer entlanggehst, kommst du in der Nähe 
der Feuerwehr bei Parkplätzen vorbei, 
die direkt am Straßenrand liegen. Achte 
beim Vorbeigehen darauf ob Fahrzeuge 
ein- oder ausparken! Du kannst von den 
Lenker:innen leicht übersehen werden. 
Wenn du unsicher bist, ob du gesehen wur-
dest, dann warte lieber!

33
Weingartnerstraße: 
Nach dem Haus mit der Nummer 43 endet 
der Gehsteig, wenn du in der Weingartner-
straße nach Hause gehst. Du musst dann 
auf der Straße weitergehen. Die Sicht an 
dieser Stelle ist durch eine Hecke stark 
eingeschränkt. Taste dich langsam vor und 
blicke in beide Richtungen! Betritt die Fahr-
bahn erst, wenn kein Auto kommt!

44
Kreuzung Weingartnerstr. / Sieglanger-
ufer: Wenn du die Straße hier überqueren 
möchtest, dann tue dies am Zebrastreifen! 
Sei jedoch aufmerksam, denn die Sicht ist 
leicht eingeschränkt! Vor allem, wenn ein 
Bus an der nahegelegenen Haltestelle steht, 
musst du aufpassen. Fahrzeuglenker:innen, 
die den stehenden Bus überholen, können 
dich leicht übersehen.

Kartengrundlage: basemap.atKartengrundlage: basemap.at
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